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Bilderbuch Die fürchterlichen Fünf 

 

Eines Tages treffen sich im Schatten einer alten Brücke fünf gruselige Gestalten: die glotzende Kröte, die 

keifende Fledermaus, die müllfressende Ratte, die achtbeinige Spinne und die hässliche Hyäne. Zusammen 

sind sie wahrlich die fürchterlichen Fünf. Was sie zusammenführt sind jedoch keine finsteren Pläne; sie sind 

untröstlich, weil keiner sie mag. Gemeinsam wollen sie das ändern und dazu schmieden sie einen Plan. 

Dabei spielen das Saxofon der Hyäne, die Ukulele der Ratte, der gefühlvolle Gesang der Spinne, das 

angenehme Pfeifen der Fledermaus und die leckeren Pfannkuchen der Kröte eine grosse Rolle. Jede und 

jeder der fürchterlichen Fünf hat nämlich seine eigenen Stärken. Und das bringt ihnen am Ende die 

Aufmerksamkeit der gesamten Tierwelt ein.  

 

Wolf Erlbruch, Peter Hammer Verlag 
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Spielideen 
 

Das brauchst du: Einen Computer um die Zusammenfassung der Geschichte zu lesen und die ausgewählten 

Bilder des Bilderbuches anzusehen.  

Zudem brauchst du eine Gruppe von Freundinnen und Freunden und… je nach Idee… noch ein paar Sächeli 

dazu… 

 

1. Lass dir den Anfang der Geschichte erzählen. Beschreibung 

2. Bis jetzt weisst du, dass sich eine Gruppe von Tieren, über die alle ziemlich schlecht reden, 

zusammentut und…». 

3. Ja, und wie geht die Geschichte weiter? Was tun die Tiere eigentlich?  

Sie haben die Idee, aus dem, was jede und jeder von ihnen besonders gut kann, etwas zu machen. 

4. Triff dich mit ein paar deiner liebsten Freundinnen und Freunde.  

5. Jetzt könnt ihr Zweiergruppen machen und einander als Reporter*innengegenseitig ausfragen: «Was 

ist deine Spezialität? Was kannst du besonders gut?»  

(Zaubern, ein Lied singen, den besten Kuchen backen, ein Kunststück mit dem Fussball, …) 

6. Die Reporter*innen erzählen im Anschluss an einem «Reporter*innentreffen» dem Rest der Gruppe 

von dem, was sie erfahren haben. Dabei erfahren alle voneinander von den persönlichen 

«Spezialitäten» 

7. Mit dieser Sammlung von «Spezialitäten» geht es nun weiter. 

8. Wie die «fürchterlichen Fünf» könnt ihr nun, ausgehend von euren «Spezialitäten» ein Programm 

zusammenstellen und… ein Fest planen. 

9. Dafür könnt ihr neben den Proben überlegen, wen ihr zum Fest einladen möchtet, an welchem 

idealen Ort das Fest stattfinden kann, Einladungen schreiben, Plakate malen, … 

10. Und dann…ist es soweit… 

11. DAS FEST KANN BEGINNEN! 

 

 

 

Neugierig wie die Spielideen aussehen? Besuche uns auf Instagram. 

https://www.instagram.com/zentrumtheaterpaedagogik/

